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* Großherzoglich Badisch es

Anzeige - Blatt
fü r d e n

Dreifam - Kreis .
Nro . 7. Samstag den 22. Januar 482S.

. Mit Großherz » glich Badischem gnädigstem Privilegium .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.

Sch ulden ltq uidatlo ne &
r Andurch werden , alle diejenigen , welchein folgende Personen etwas zu fordern ha»
den unter dem Präjudiz / von der vorhan»
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werde»/ zur Liqutdirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Breisach .( 2 ) Zu Breisach an den in Gant er¬kannten Burger und Bäckermeister JosephJh l in am Donnerstag de « 10. k. M . Hör.»ung Vormittags 9 Uhr auf diesseitigerAmtSkanzlei. ,
Aus dem Oberamr Emmendingen .( 2) Zu Oberschaffhansen an denin Gaur erkannten Matthias Risch aufDonnerstag den 10. Februar Nachmittags2 Uhr auf diesseitiger OberamtSkauzlei.Aus dem Landamt Frei bürg .G) Zu Obreried an den in Gant er.kannten verstorbenen Pfarrer HerrmannSänker auf den 31 . Jänner 18S5 früh» Uhr snf diesseitiger Landamtskanzlei.tAvß 9 Umkirch über die Verlassen ,tchast des in Gant erkannten Matthias H ei»

ding er auf Freitag den 28. Jänner früh8 Uhr in diesietüger Landamtskanzlei.
Aus dem Bezirksamt Kenziugen .( 2 ) Zu Herbolzbeim an den inGaue erkannte« Bürger Joseph J o o S am1 . Februar d. I . auf diesseitiger AmtSkanzlei»
AuS dem Bezirksamt Lörrach .( 2) Zu Egriugen an den zum 2mumal tu Gant erkannten Johann Museraus den 15. Februar d. I . früh 9 Uhr auf

Großherzoglicher AmtSkavzlei dahier .
Aus dem Bezirksamt Müllheim .( 2) Zu Schl trugen an de» in Ganretckannte» alt Joseph Kiefer auf Don .nrrstag den 3. Februar d. I . Vormittag -8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus drm Bezirksamt Schönau .( 1 ) Zu Schänau an de» tn GanterkanntenBüger und Sattler Johann LaySauf Montag den 14. Februar d. I . Vor .mittags 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei.

Aus dem Bezirksamt Staufen .( 2) Zu Feldkirch gegen die Verlassen,schafk des in Gant erkannten verstorbenenMichael Mucken Hirn auf den 7. Fe.druar r . I . Morgens 9 Uhr in diesseitigerAmtSkanzlei .
SchuldeNlignidation .( 2 ) Um den Schuldenstayd des Kai-,Hi r rl e von Au genau zu erheben, mir- .
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öffentliche Liquidation auf
Dienstag den i . Februar

Vormittags 8 Ubr ^ geordnet .
Alle Gläubiger desselben werden daher

aufgefordcrt , ihre Ansprüche an denselben
unier Vorlegung der BeweiSnrkuoden ent¬
weder selbst oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte richtig zu stellen , und etwaige Vor -
zugsrechle auszuführen , unter den Rechts ,
« achrheilen , daß hei einer sich ergebenden
Unzulänglichkeit die nicht erscheinenden von
der gegenwärtigen Masse ausgeschlossen , und
im Falle ein Borg , oder Nachlaßvertrag
zu Stande kommen sollte , ulS der Mehr¬
heit beitretend angesehen werden würde .

Freiburg , am 7 . Jänner 1825 .
GroßherzoglichrS Landamt .

Wetzet .
G a n t . E d t k t .

<3) Gegen Jakob Rieft in Schuster
zu Bischoffingen wird chirmik Gant
erkannt , und dessen fämmtliche -Gläubiger
aufgefordrrr , am

Donnersta g den 3 . Febr . k. I .
VorminagS io Uhr auf -diesteitger Amts «

kanzlet ihre Forderungen unter Vorlage th .
rer BeweiSurkanden , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Bermözensmaffe , an .
zumelden und richtig zu Itrllen

Da man zugleich über einen Borg . und
Nachtaßvertrag verhandeln wird , so werden
die nicht erscheinenden Gläubiger als der
Mehrzahl derselbe » beistimmend angesehen
werden .

Breisach , am 27 . Dezember 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Sch n rtz ler .
Ga n t . E d ik t.

( 3) Sämmtliche Gläubiger des in Gant
- erakhenen Fridolin Berger von Un -
rer y dach haben ihre Forderongea

F reita g den 4 . Febr . k . I .
Vormittags 9 Uhr unter Strafe des Aus¬
schlusses von der vorhandenen Vermögens -
Masse in diesseitiger AmlSkanzlei gehörig z «
lliquidire ».

St . Blasien , am 27 . Dezember 1824 .
Großherzogltches BezirfSaittt .

Ernst .

S a n t - T d i k t .
( 3) Gegen bie Wittwe des Krämers Jo¬

hann Ztmmermaun von Jwattin «.
gen , welche sich Zahlungsunfähig erklärt
hat , ist Gant erkannt , und werden daher
die Gläubiger derselben hiemit aufgesordert ,
ihre Forderungen

Donnerstag - den 3 . k. M . Febr .
alS der zur Schuldenliquibatisn anberaumte «
Tagfadkk , früh 9 Uhr aus diesseitiger Be -
zlrksamlSkanzlei gehörig anzumciden , und
ihre aüfalllge Vorzugsrechte zu erweisen /
alS sie sonsten von gegenwärtiger Vermö¬
gens Masse ausgeschlossen werden » urderh

Bonndorf , am
'S , Jänner 1824 .

Großh Bezirksamt .
Te ufel .

Gläubiger Aufruf .
^ 2) Diejenige Crediioren des in Gaitt

geralhenrn Maurer Andreas Renn von
D e g e r selben , welche ihre Forderungen
nicht schon am 19 . Oktober v . I . angemel -
dct und richtig gestellt haben , werden zur
nachträglichen Liquidation auf

Pe n 8 . Hornung d. I .
Morgens 9 Uhr in hiesiger AmlSkanzlei bet
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse,
hiermit öffentlich »orgelnden .'

Lörrach , um 13 . Jänner 2825 .
Großh . Bezirksamt .

D e u r e r .
Aufforderung .

( l ) Der Soldat vom 4ten Linien - Jn -
ffanrerieregiment Johann Nepomuk Ketti ,
wnlgo Nazarmis , von R o t h w r i l ist
auS dem Urlaub deftrtirt .

Derselbe wird daher ausgefordert , sich
Annen 6 Wochen entweder dahier bei
Amt , oder bei seinem Regiments Commando
zu stellen , widrtgenS gegen ihn nach de «
Gesetzen verfahren würde .

Breisach , am 17 , Jänner 1825 .
Großherz . Bezirksamt .

H r n z l e r .
Vorladung .

( 2> Der feit 12 Jahre « vermißte SaleS

Stephan von Heiligenberg wird
aufgeforderr , sich binnen Jahresfrist
bei «merferkigter Stelle entweder tn Perso «
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Are schriftlich z « melde« , widrigenfalls
fti » Vermöge » den nächsten Berwandlen
argen Cantton in Besitz übergeben wird.

Heiligenbrrg , am 9. Jänner 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Vorladun g .
(2) Matthias Catz von E g e l f ch w a n d ,

welcher sich im Jahr 1816 von Haus ent.
fernt hat , um Arbeit zu suchen , und seit,
her nichtS mehr von sich hören ließ , wird
anmit aufgeforderk , sich binnen einem
Jahr dahier zu melden , widrigenS er für
»erschollen erklärt , und sein Vermögen de »
bekannten nächsten Verwandten argen Cau.
tion in fürsorglichen Besitz eingeantwortet
werden würde.

WaldShuL , am 4. Jänner 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

S ch t l l i n g.
Do r b a du « g .

( 2) Sebastian Kistner von Zell
begab sich im Jahr 1776 als Schneider zu
dem K. K. Oestreichtschen Infanterie . Re .
gimenk Stein , und seit dem Jahr 1798,
wo er sich in Günzburg aufhielt , ertheilte
er ' von seinem Aufenthalt keine Nachricht.

CS wird daher derselbe , oder seine allen,
fallsigenErben aufgefordert , binnen 12 Mo .
» aren das ihm während seiner Abwesrn .
heit anerfallene bisher unter Verwaltung
gestandene Vermögen im Betrag von 105 fl .
15 kr . in Empfang zu nehmen , widrigen ,
falls er für verschollen erklärt , und das
benannte Vermöaen seinen Anverwandten in
fürsorglichen Besitz- überlassen werden soll.

Bühl , am 16, Dezember 1824*
Großherzogl. Bezirksamt.

Berrolla .
Erbvorlabung .

( 1) Der Schreinergesell Ambros Jsaack
von W e i t t e r d i n g e n , welcher im Jahr
18VL die Wanderschaft angetreren hat , und
bisher von dessen Leben oder Tod nichts in
Erfahrung gebracht wurde , wird nebst sei,
uen allenfälligen LeibeSrrben aufgefordert ,
binnen einem Jahr dahier sich zu
iieuen . und sein in etwa » 90 fl . bestehendes
Dermöqen in Besitz zu nehmen , widrigen ,
tallö. dasselbe nach vorheriger Verschollen .

heitS . Erklärung seinen nächsten Anverwand.
reu auSgeanlwortcl werden wird.

Blumenftlb , am t4 . Jänner 1826.
Großherzogl . Bezirksamt .

Hamburger .
Verschollenheitserklärung .
( 1 ) Da Xaver Stimm ! er » von Wa¬

ge n st a d r weder auf die gegen ihn unterm
30 . November 1820 erlassene Ediktalladung
erschienen noch Kunde von sich gegeben hat»
so wird derselbe anmit für verschollen er¬
klärt , und dessen Vermögen den nächsten
Verwandte » gegen Caution in fürsorglichen .
Besitz gegeben .

Kenzingen , am 31 . Dezember I824l
Großherzogl . Bezirksamt

W olfinger .
Un terpfandsbücher . Erneuerung . .

( 2 ) Nachdem die Erneuerung der- Unter¬
pfandsbücher der Gemeinde Altfreistell
für nöthig erachtet werden , so hat man zur
Liquidation der Unterpfands . und Vor¬
zugsrechte vor der zu diesem Geschäft gestell¬
ten Commission Tagfahrt auf
den 14 . , 15. , 16 . , 17. , 18, und IS . Feb -
r u a r d . I . anberaumt.

Alle diejenigen , welche daher Unterpfands -
und Vorzugsrechte auf Liegenschaften in der
Gemarkung Altfreisten ansprechen, werden
hiermit aufgefordert , unter Vorlage ihrer
Pfaudurkunden in Kriginat oder beglaubig- -
rer Abschrift solche auf besagte Tage vor der -
bestellten Commission auf dem Gemeindhause
daselbst zu liquidiren , widrigenfalls nach
fruchtlosem Ablauf deS Liquidier»»»» das
Pfandgericht von aller Gewährleistung und '
HaflungS . Verbindlichkeit fretgefpxochen wer¬
den solle.

Rheinbifchofsheim , am 5. Jänner 1835» .
Großherzogl. Bezirksamt.

I ä a e r sch m4 d t .
Unterpfandbuch - Ernenerung .

( 2) Die Ernenerung deS UruerpfandSbuchk
der Gemeinde D t e r S h e i m ist für nöthig '.
erachtet , und Tagfahrt für Liguidarion der
Unterpfands . und Vorzugsrechte vor der z«
diesem Geschäfte bestellten Commission auf
den 14. , 15, , 16. , 17 . , 18 . « ud 19 . Feb¬
ruar d. I . auberaumt worden.
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ES werden daher alle diejenigen , welche
Unterpfands , und Vorzugsrechte auf Lie-
genschafren in der Diershcimrr Gemarkung
anzufprrche « haben , hiermit aufgefordert ,
unter Vorlage ihrer Pfandurkunden in Ori .
ginal oder beglaubigter Abschrift , solche auf
besagte Tage vor der Commission im Adler .
wirkhShause zu DierSheim zu liquidiren , oder
zu gewärtigen , daß nach fruchtlosem Ablauf
deS LiquidakionSterminS das Pfandgericht
alldort , von seiner Haftungöpflicht und aller
Gewährleistung entbunden werden solle.

Rheinbischofsheim , am 3 . Jänner 1825 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Jägerschmid .
Offene Studien . Stiftung .

. ( 1 ) Da der Genuß der von dem ehema -
Ugen Pfarrer Casper Melchior Ballasar
Regelin zu Altusried unterm 15. Oktober
1781 errichteten Stiftung per jährlich 80fl .
für studierende Jünglinge , vorzüglich für
hiesige Bürgerösöhue , seit dem 23 Oktober
1824 offen , und dessen Wiedervergebung
auf den 22 . April d . I . festgesetzt ist ;
so haben die Competenten sich in der Zwi .
schenzeit mit ihren Bittschriften an de » hie .

,srgen Stadtrath zu wenden .
Die beizulegenden Sitten - und Studie « ,

zeugniffe müssen auf die Beendigung deS
dermal laufenden Winkerkurses lauten .

Engen , am 15 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckhard '

S t r a f e r k e « n t n i ß.
( 2) Da der aus ftinem Urlaubsdistrikee

unerlaubter Weise entwichene Stephan
.Heimgartner von Tüllingen , Ge .
meiner des Großherzoglichen Linien . Jnfan -
rerieregtmentS von Reuenstein Rro . 4 . , auf
die Vorladung vom 15. November v. I . sich
weder bei seinem Regiments . Commando
noch bei unterfertigter Behörde gestellt hat ;
so wird derselbe deS Verbrechens der De -
serrion für schuldig erklärt , und daher , ne.
den dem Verluste des OrtSbürgerrechS in

.eine Geldstrafe von 1200 ß . verfällt , auch
gegen ihn , wegen der , ihm zur Lastfaüen -

den Schriftverfälschung , das weitere « :?
Wiederbetreten Vorbehalten .

Lörrach , am 5 . Jänner 1825 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

D e u r e r .
Diebstahls . Anzeige .

( 1 ) Den Handelsleuten Jakob Thorwarth
von Zofingen und Emanuel Siegrist von Ba¬
sel sind am 11 . d: M . Abends zwischen 8
und 9 Uhr ab ihrer Chaiffe aus der ver¬
schlossenen Einfahrt deS OchfeywirtS Helle
von Krotzingen ein Verschlag und daS Kut -
schenteögle entwendet worden ; ohne daS bis
izt der Dieb entdeckt werden konnte .

In dem Verschlag und Kutschentrögle be¬
fanden sich , und sind entwendet worden :

1 . In baarem Geld ungefähr 56 st . in
Brabenrerthalern , und 24 kr. Stücken ;
dann in Schweizerfünf . Bäzner und
io kr. Stücken im Betrag von 20 st .

2 . Ein schwarz tuchener noch ganz guter
Frak , die Knötzfe von gleichem Zeug ,
geschäzt auf 16 fl .

3 . Schwarz tuchene lange Hosen 6 fl.
4 . Ein Tschoben von Biber mit Knöpfen

von gleichem Zeug , und mit 3 Schlin -
gen auf beiden Seiten versehen 4 fl .

5 . Ein Paar Halbstiefel , frisch gesohlt ,
der Rechte hat einwärts ein Rister 2 fl»

6 . Ei » gutes Hemd mit hohem Kragen ,
unten bezeichnet mit 3 . 3?. 3 fl .

7. Ein halbwollenes gestreiftes Gilet i fl.
8 . Ein ditto grünes von Baumwollenzeug

1 st .
9 . Sechs Stück Nagtücher , eines weiß

und blau , und die 5 roth ' und weiß
gestreift , einige mit 3 . T . , und die
andern mit 8 . K . bezeichnet 2 fl .

10 . Zwey Chemissetten ohne Chapeau und
ohne Zeichen 1 fl .

11 . Ein weißes PerkaleneS halbes Hals¬
tuch 20 kr.

12 . Ein halbes , seidenes Halstuch , grün
und schwarz gedupft 30 kr .

13 . Ein Gilet von Cassimir roth und schwarz
mit Knövfen von Perlmutter 3 fl .

14 . Ein Hemd mit E . 8 . bezeichnet 2 fl.
15 . Zwei RaStücher weiß und blau gestreift

. 48 kr .
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U6 , Eine schwarzfeidrne Kappe mit einem
blechernen Schild und einer stählcner
Schnalle noch ganz neu 1 fi .

Der Verschlag und das Kutschcntrögle
wurden beute früh auf der Erlemalte unweit
dem KemmS gegen Schmidthofe zu , nebst
einer Schachtel ungefüllt mit Mustern von
verschiedenem CorcelineS und einem runden
schwarzen Filzhut gesunde » / und den Eigen -
thümern wieder zugestellt , der Verschlag und
das Kutschentrögle waren gewaltsam erbro¬
chen.

Vorstehender Diebstahl wird öffentlich be¬
kannt gemacht / und die sämmrlichen Tesp .
Behörden werden ersucht , aus die Besitzer
und Verkäufer der gestohlenen oben beschrie«
denen Effekten fahnden zu lassen , und wen »
sich Verdachts . Gründe erheben sollten ,
solche gefälligst anher anzuzeigen . ,

Staufen , am 12 . Jänner 1825 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Frech .
Diebstahlsanzeige .

( 1) In der Nacht vom 9. auf de » 10.
d. M . wurden entwendet :

1 . Dem Byrtlin Greiner von Ratdbach ,
s . 2 Wagen/Ketten zusammen Werth

1 fi. 36 kr.
b . 1 Spannstrick 1 fl.
c . 3 Bruch . Ketten 2 fl.
6 . 1 10 1/2 Maas haltendes Fäßlein

von eschenem Holz , mit Holz ge¬
bunden / worauf die Sinn gehauen
ist 1 fl . 20 kr.

2 . Dem Johann Georg Sukterlin aus der
Steingruben ,

e . 1 eisene Schaufel l fl.
f . 1 große Krautbane 2 fl .

3 . Dem Johann Greiner Steinbrecher ,
g . l große Krauthaue 3 fl .
b . i Bickel 1 fl . 12 kr.
i . 1 kleine Krauthaue 32 kr. '
j . 1 eisene Schaufel l fl .

4 . Dem Bartlin Sutterlin ,
1 Krauthaue 40 kr.

5 . Dem Johann Jakob Richer ,
b . 1 eisener Winkel 1 fi.

1- 2 neue Holzmesser 1 fl . 36 kr.
v . Dem Johann Georg Fritz alldort ,

1 Strohmesser , worauf ein Rößlei »
geschlagen ist 2 fl . 42 kr .
an diesem Messer befindet sich ei»
hölzernes Heft , welches ein wenig
gespalten und mit einer Schnur ge¬
bunden ist .

Das unter 2 , 3 , 4 und 5 genannte
Steinhauer . Geschirr ist mit H . 8 . bezeich¬
net . . 1

Diesen Diebstahl bringen wir zur öffent¬
lichen Kenntniß mit dem Ersuchen , zur
Entdeckung des Thäters gefällig mitzuwir¬
ken .

Schopfheim , am 14 . Jänner 1826 .
Großherzogl . Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Diebstahlsanzeige .

( 1 ) Dem Hofßauern Andreas Haas zw
Martinsweilcn wurden in der Nacht vom
22 . auf den 23 . Dezember folgende Effekten
entwendet :

1) Ein flächsen tuchenes Bett mit einem
weißen Anzug , dessen Oberblarr von
Kuder , und dessen Unterblatt von Zwilch
ist , äst. 16 fl .

2 ) Vier Hemde» von Reisten , und zwei
von Zwilch alle mit reistenen Aermel ,
und bezeichnet mit den Buchstaben ,

s . die Reistenen C . H .
b . die Zwilchenen M , A .
zusammen äst . 3 fl . 24 kr .

3) Ein Paar neugesohlte Stiefel ä' st.
3 fl . 30 kr.

Wir bringen diesen Diebstahl zur öffent¬
lichen Kennrniß , um im Entdeckunsfalle
des ThäterS oder de < Effekten von den
verehrlichen Behörden als bald Anzeige zur
weiterer Einschreitung erthalten zu können .

Hornberg , am 14 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckhard .
DiebstahlSanzeige .

( 2) In der Nacht vom 20 . auf den 21 .
v . M. wurde dem Fuhrmann Weudelin
Bauer von Würmersheim von seinem vor
dem OchsenwirthShause lzu OehnSbach auf
der Landstraße gestandenen Frachrwage » ein
Fästchen Hafnererz mit Rro . 2 , dezeichurr
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i/2 Cent, schwer , sodann 1 Pallen grüne -
Äucb eutwendet.

Sämmtliche Behörden werden ersucht ,
auf die entwendeten Effekten sowohl als den
Thäter selbst zu fahnden , letzter « im Be.
rrerungsfalle zu arretiren und anher ad . ,
zultefern.

Sichern , am 8. Jänner 1828.
Großherzogl Bezirksamt .

Kern .

Diebstahls « Anzeige .
( 2) Am Samstag den 18 . Dezember v . &

wurden zu Rohrbach folgende Gegenstände
diebischer Weise entwendet :

ein Oberbm mit weißem leinenem Ueber.
zuge , bezeichnet mir 3 rochen Kreuzen , und
den Buchstaben k . k . «ad F . K . ,

ein Bettuch von Abwerk ,
zwei blautuchene Röcke mit überzogenem

Knöpfen ,
eine blautuchene Jacke mit Haften ,
eine ditto ditto ,
eine blautuchene Weste mit bleierne»

Knöpfen ,
eine Weste von gestreiftem Sommerman .

chester mit messignen Knöpfen ,
ein Hemd ,
eine weiße baumwollene Kappe ,
ein schwarz seidenes Halstuch ,
ein NaStuch , und
ein Paar blauluchene Beinkleider.

r Wir bringen diesen Diebstahl mit dem
Ersuchen zur öffentlichen Kennrniß , daß zur
Entdeckung des Thäters und cher entwende ,
ren Effekten von Seiten der Großherzogl.
Behörden mitgewirkt werden wolle .

Tryberg , am 4. Jänner 1826.
Großherzogl . Bezirksamt.

BleibimhauS .

D i e b st a h l S a n , e i g e.
(2) Dem Bürger Georg Armbruster in

Biberach ist vorige Woche mittels gemalt,
famen Einbruchs in sein Waschhaus ein kn .
pfernrr Branntweinkessel im Werthe LiL fl .
diebischer Weise entwendet worden

Diesen Diebstahl bringt man mit dem Er .
suchen zur öffentliche» Krnmniß, rn Ent¬

deckung des Entwendeten und BeifangunglM
ThärerS mitjuwirken .

Gengeabach., am 3l Dezember 1824.
Großherzogl. Bezirksamt.

Boffi .

D iebstahlS . Anzeige .
( 2> Am Mourag den . 3 d . M. zwischen:

5 . und halb t Uhr Morgens wurde de « :
Knechten des Bogrs Kaltenbach in Laufen:
aus ihrem Schlafzimmer durch EtuburG
entwendet :
1) ^baares Geld ungefehr 15 fl . 30 kr».

worunter S Brabanter Thaler begriffen ,
das übrige in Münz bestanden hat ,

2) 1 Taschenuhr mit . silbernem GehäuS, .
stählerne Kette und einer silbernen Kette,
im Zifferblatt sind 2 Aufzugslöcher , daS :
Gehäus ist schadhaft und bei der Glas¬
einfassung mit Zinn gelöthet äst . zn 4 fl .

3) eine silberne Uhr mit eingelegtem Bode »,
deutschen Zahlen und eckigem GehäuS,
äst- zu 4 fl.

4) eine Tabackpfeiffe ( ein Mmrr Kopf:
mit einem bcinenen Rohr ) äst. zu 30 kr.

5) ein grauluchener ganz neuer Ueberrock .
mit gleichen Knöpfen < 10 fl.

6) l Paar graukuchene Hosen mit doppelten
kleinen Streifen , 8 fF

7) 1 Gilet von Piquet mit blauen Streife » :
äst. z » 1 fl. 30 kr.

8) 1 schwarzseideneS Halstuch , 1 fl.
9) 1 rolh und weiß gewürfeltes Schnupf¬

tuch , 30 kr.
10) 1 reisten Hemd roth gezeichnet mir » .

I . 2 fl .
11) 1 Taschenmesser mit Federmesser , Pro .

pfenzieher , Pfejfenraumer und Feuer ,
stahl , 40 kr.

12) i schwarzgran tuchener Tschoben mit
grauem Futter , 6 fl .

13) l gelb und weißes Gilet , 1 fl . 30 kr.
14) 1 roib Gilet von Ribclezcug mit schwar¬

zen Dupfen , 40 kr.
15 ) 1 Paar grautuchene Hofen , 5 fl .
16) 1 Paar schwarzgraue ditto 4 fl .
17 ) 1 schwarzseidenes Halstuch , 1 fl .
18) i baumwollenes Schnuvfruch blau und

weiß gezeichnet mit l . - U. 39 kr.



—( 55
2 reisieae Hemde» mit I. v . gezeichnet,

4 fl.
20) l Sackmcsscr , 20 kr.
2t ) i «it « gestickter Sack , 10 kr.

Welcher Dtebsiahl zur öffen - tichen Kennt .
, iß und Fahndung auf den allenfallstgeu Be.
.stper oder Verkäufer der gestohlenen Gegen,
stände aebrachl wird

Mullyetm , am 4 . Jänner 1825.
Großherzvgi . Bezirksamt.

Fahndung .
( 1 ) Die Ehefrau des Matthias Schlott

non Heiteröheim , Welcher wegen Münzial .
schung im Zuchthaufe in Fretburg sttzr , ist
der Thcilnahme an diesem Verbrechen ge .
ständig / aber wegen Geistesverwirrung ins
Spttal nach Heitershrim gebrach worden,

hat sich aber von da mit ihren zwei Kin .
dern heimlich entfernt , ohne daß mau durch
angestellte Nachforschungen, auf eine Spur ,
wohin sie sich begeben , hätte kommen können.

Da nun auf der einen Seite zu fürchten
ist , dieselbe möchte stch selbst und ihren
Kindern Gewalt angethan haben , auch auf
der andern Seite , wenn ihr Betragen nur
Verstellung war , an ihrer Beibringung ge¬
kegen ist ; io werden sammtuche Polizei -
Behörden geziemend « sucht , auf diese Per .
son gefällig fahnden , und ste im BetMungS -
«fallc anher liefern zu lassen.

Staufen , am 15 . Jänner 1825.
Großh . Bezirksamt.

^ . Frech .
Pe r fonalb efchrieb .

Dieselbe ist von Pfeffieon in der Schweiz,
groß , ungefähr 43 Jahre alt , hat

schwarze Haare , längltchkes Angesicht , kan-
ge Nase , gewölbte Stirne , braune Augen,wtttlern Mund , noch gute Z hne , und trug« ne Schwabenkappe , ein schwarzes Kleid,wetße Strümpfe , und Bändelschube; sie bar
»vre j Knaben von 8 und 2 Jahren mit
ach genommen .

Kaufanträgeund Verpachtungen.
,̂ ^ rh o fban - Berstet arrun q .w Jt » Gemästhett HochpretSltch « Hof.

) -

domainen . Kammer . Verfügung vöm 23.
Dezember 1824 Nro . 9536 , wird die Bau .
Übernahme des neuen Pfarrhauses zu Her.
dern an den Wentgstnehmenden

Monrag dcn3l . Jänner 1825
Vormittags 10 Uhr im SchwancnwirthS .
Hause allda , mit Zugrundlegung der in der
ersten AuSsteigerung bekannt gemachten Be¬
dingungen und geschehenen AuSgebotcn noch,
mats versteigert werden ; wozu die Lieb.
Haber hiermtz eingeladrn werben.

Frciburg , am 19 . Jänner 1825.
Großh . Domainen . Verwaltung.

Her rma n n.
Kirchenbav - Bersteigerung .

( t ) Der Ban einer neuen Kirche sammt
Thurm zu HriterSheim wird

am Montag den 31 . d . M.
Bormittags io Uhr in diesseitiger Verwal .
tuugS . Kanzlei einer abermaligen Berstet,
gerüng an den Wentgstnehmenden ausgesetzt .

Die Bauriße , Ueberschläge und AccordS .
Bedingungen können täglich bet diesseitiger
Stelle eingrsehcn werden.

Heitersheim , am 17. Jänuer 1825.
Großherzogl . Dom. . Verwaltung .

Engest er .
Brennholz . Ve rsteig erung .

( 1 ) Donnerstags den 27 . d . M.
Vormittags 9 Uhr werden im Zähringer
Forstrevier im Kuhnrrbucheo . Wald

79 tß Klafter buchen Prügrlholz ,
2200 Stück Wellen,

öffentlich versteigert .
Die Liebhaber hiezu wollen stch an vbge-

nanntem Tage und 7 runde in dem Watt -
distrikie selbst , oder bei der Wohnung de -
BannwarthS am Zäbrtnger Schloß einstnde ».

Frrtbnrg , am 19 Jänner 1825
Großh« zogl Forsttnspeetion.

Kunkel .
Versteigerung .

( 3) Zufolge richterlicher Verfügung »om
20 v. M Nro . 19291 , werden
Montags den 31 . Jänuer d. I .
Nachmittags um 2 Uhr im Kronenwirtkw-
Haufe zu Munzingen dem ledigen Ar. dreaS
Maier dajslbst folgende Liegenfchasten im
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ggSgJ
- W unter Natiflkationsvorbehalt

*3 Behausung mit eigener Stuke ,
Küche und Kammer .

2) Eine abgesonderte Scheuer und Stal¬
lung nebst einem Gärtchen .

3) 5/i Acker im Kohlenbrunnen .
4) Ein Viertel Acker auf dem Hundfl.

rucken.
5) i/9 viertel Matten auf dem Milke .
6) Z/4 Haufen Reben im Bromberloch .
7) 1 1/4 Haufen Reben im Weidhäusle»
Wozu die Kaufiiebhaber mit dem Anhänge

tingelade » werden , daß die gewöhnlichem
Kaussbedtngungcn unmittelbar vor der Ver¬
steigerung bekannt gemacht werde «.

Freiburg , am Z . Jänner 1825 -.
Großherzogl . Landamtö . Reviftrar .

We in - Bersteig erung . ^
( 3 ) Am Montag den 24 . d. M.

Vormittags 9 Uhr werden in dem Univer -
sttätS - Keller dahier

50 Saum Freiburger , und
20 - Jechtinger Wein l82Zr Ge¬

wächs ,
in Abtheilungcn mit RatifikationS . Vor¬
behalt an den Meistbietenden öffentlich ver¬
steigert werden .

Freiburg , am 11 . Jänner 1825 .
UniversilätS Wirthschasts Administration .

A . M . S ch i n r in g e r .

Frucht -« Preise .
Markt - Namen Wai . Halb , Ker - sRog ' Ger . Erb . lLin . Mi , Mol . Ha . -

Tag . der Marktorte . »en . waiz . nen gen. sten . . fett . sen . » elf . zer . der .
Jäner st . kr. st . ikr. st kr. st . kr fl . kr . fl . kr fl. kr. fl. kr. fl. kr - fl . kr .

15 Freiburg , beste 1 18 57 44 36 40 2b
mittlere 1 12 54 4i 34 37 23
geringere 1 3 48 38 28 30 21

14 Emending . , beste 1 17
mittlere l 13 46 44 36 24
geringere l 5

10 Endingen , beste 1 10 5k 37 34
mittlere l 5 48 36 32 37
geringere l 43 35 Ö

8 Kandern , beste 1 12 40 30 40 <%
mittlere l 10

«-r

geringere i 8
13 Lörrach , beste l 5 38

mittlere 59 36 ■Ä»

geringere 57 J 35
7 Müllheim , beste l 15 54 l 15 39 33 45

rt

mittlere l 9 51 l 9 36 31 42
geringere 1 3 4« 1 3 33 29 39

12 Staufen , beste l 15 55 38 32 36
mittlere l 9 50 36 28 33
geringere i 3 45 34 24 30

. 13 Waldkirch , beste 1 15 55 45 39 38 25

1 mittlere 1 13 50 42 37 ,
geringere l 2 47 40 34 1 ^ J

Druck und Verlag der F . £ , x er ke NNIm erTchkU ttuiverßtätS . Buch !Zuckeret«
i
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